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Koeffi zient, desto kleiner die Reibung und ein aufl iegendes Material 
lässt sich leichter verschieben. Da beim Aufl ageschiessen nicht eine Flä-
che aufl iegt, sondern eine Punktuelle Linie, ist das Rutschen noch viel 
stärker spürbar. Ob die Resultate bei den Luftpistolenschützen deshalb 
etwas gesunken sind? Nichtsdestotrotz, der Schütze muss sich mit den 
vorgefundenen Begebenheiten auseinandersetzen und damit umgehen 
können. Ob der Schütze links oder rechts seine Pistole unsanft abstellt, 
der Tisch deswegen rüttelt, spielt keine Rolle. Wie heisst es so schön, der 
Beste gewinnt immer!

POM
Polyoxymethylen (POM) ist ein teilkristalliner, weitgehend linearer 
Thermoplast, der sich durch Kettenpolymerisation beziehungsweise 
Kettencopolymerisation herstellen lässt. Der Kunststoff zählt zu den 
technischen Thermoplasten. Er fi ndet unter anderem Verwendung als 
Gleitlager!

Rauheitswert RA
Eine rauere Oberfl äche mit ihren vielen Unebenheiten führt dazu, eine 
höhere Reibung aufzuweisen als glattere Oberfl ächen. Die grössere An-
zahl von Kontaktpunkten auf einer rauen Oberfl äche führt zu einem 
grösseren Widerstand, wenn eine andere Oberfl äche darüber gleitet 
oder versucht, darüber zu gleiten. Raue Oberfl ächen weisen mehr Un-
regelmässigkeiten und deshalb eine höhere Reibungskraft auf. Daher 
erzeugt eine raue Oberfl äche mehr Reibung als die relative glatte Ober-
fl äche. 

Bemerkungen Harald Hediger

Rauheitsnormal für subjektive
Prüfung von Oberfl ächen

Oberfl ächenrauheit



36

Endschiessen 10 m

Am Mittwoch, 5. März, trafen sich die Luftpistole- und Luftgewehr-Sek-
tion zum gemeinsamen Saisonabschluss in der 10 m-Anlage im Albisgüt-
li. Besonders erfreulich war, dass neben den 24 erfahrenen Elite-Schüt-
zen auch elf Juniorinnen und Junioren am Endschiessen teilnahmen. 
Die Schützinnen und Schützen absolvierten ein 10-Schuss-Programm in 
ihrer Stammdisziplin, danach folgte ein Glücksstich à 5 Schuss in der 
Fremddisziplin. Die Luftpistolen-Sektion betreute dabei mit viel Ge-
duld die Luftgewehr-Schützen und umgekehrt. Beim Glücksstich stand 
– wie der Name schon verrät – vor allem das Glück im Vordergrund, 
denn es wurde nur der Dezimalwert der Schüsse gezählt (wer eine 5,9 
schoss, hatte für das Schlussresultat gleich viele Punkte gesammelt wie 
jemand, der eine 10,9 schoss, nämlich 9).

Dies brachte noch einmal Spannung in die Endabrechnung. Bei den Ju-
niorinnen und Junioren gewann Amara Brunner aus der Luftgewehr-
Sektion mit 123 Punkten vor Timo Jaun (119 Punkte) und Lea Graf 
(117 Punkte). Bei der Elite ging der Sieg dank eines hervorragenden 
Glücksstich-Resultats an Andreas Frick mit 131 Punkten. Den zweiten 
Platz sicherte sich Gerda Wick (124 Punkte) vor Werner Ehrenbolger 
(123 Punkte). 

Den Abend liessen die Schützinnen und Schützen beim mittlerweile 
traditionellen «Ghackete und Hörnli» bei Beat in der Panoramastube 
ausklingen.

Das Podest bei der Elite mit Gerda Wick 
(2.), Andreas Frick (1.) und Werner 
Ehrenbolger (3.)

Siegerin bei den Junioren: 
Luftgewehrschützin Amara Brunner
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Endschiessen 10 m, Rangliste Elite
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1 Andreas Frick x 93 97.2 38 8 8 4 9 9 131
2 Gerda Wick x 98 102.2 26 3 7 5 6 5 124
3 Werner Ehrenbolger x 96 100.6 27 9 7 0 4 7 123
4 Pascal Arnet x 90 96.6 33 9 6 2 7 9 123
5 Oliver Moraz x 95 98.4 24 9 1 2 3 9 119
6 Martina Landis x 96 101.3 22 6 4 5 5 2 118
7 Karen Schaal x 92 97.2 26 7 6 7 5 1 118
8 Walter Gächter x 95 98.7 22 4 0 7 5 6 117
9 Patrizia Seiler x 95 100.4 21 4 1 5 4 7 116
10 Hubertus Eyb x 92 95.7 24 4 7 9 0 4 116
11 Stefan Baumann x 88 92.3 28 7 3 2 7 9 116
12 Harald Hediger x 96 100 19 0 2 6 5 6 115
13 Markus Bacharach x 96 100.7 18 6 2 3 2 5 114
14 Jasmin Bernet x 98 102.9 15 4 1 4 2 4 113
15 Dalis Marjanovic x 87 90 26 7 1 7 4 7 113
16 Florim Memedi x 90 94.8 22 5 9 1 5 2 112
17 Max Mühlebach x 91 94.3 21 1 2 5 8 5 112
18 Heidi Hutter x 90 96.5 21 5 0 2 7 7 111
19 Aleksandar Naumovic x 90 95.4 21 6 4 3 8 0 111
20 Ferdinand Rutz x 90 94.4 19 9 0 2 6 2 109
21 Dejan Lukic x 86 91.5 23 5 7 2 7 2 109
22 Jérôme Meyer x 91 96.1 15 6 1 5 0 3 106
23 Max Langstrof x 80 83.7 22 4 7 3 4 4 102
24 Marc Ritter x 80 86.1 20 3 5 5 7 0 100
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Endschiessen 10 m, Rangliste Juniorinnen & Junioren
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1 Amara Brunner x 91 96.6 32 0 7 9 7 9 123
2 Timo Jaun x 89 93.9 30 3 5 7 8 7 119
3 Lea Graf x 90 93.8 27 4 2 9 6 6 117
4 Henry Nietlispach x 82 85.6 33 6 0 9 9 9 115
5 Roman Johnson x 93 97.8 20 8 3 7 1 1 113
6 Bogdan Jeremic x 92 97.2 19 8 1 1 5 4 111
7 Emily Müller x 81 86.9 30 1 5 6 9 9 111
8 Madlaina Tschander x 83 88.8 26 6 0 6 5 9 109
9 Nanda Sakti x 81 87.3 25 6 8 4 7 0 106
10 Alexander Bradshaw x 81 84.8 23 1 5 7 4 6 104
11 Conor Hughes x 78 82.3 23 7 6 0 6 4 101

Wir treffen ins Schwarze!



39

Präventionsarbeit 
im Verein ist wichtig
Auch wir sind Mitglied bei VERSA 
und befassen uns mit dem für unseren 
Verein wichtigen Thema. Unsere 
Trainerinnen und Trainer haben die 
Grundsatz erklärung unterzeichnet 
und halten sich an die von VERSA 
vorgegebenen Richtlinien im Umgang 
mit Kindern. Der vor knapp 20 Jahren 
gegründete Verein VERSA sieht sich zu-
nehmend in einer überregionalen Rolle. 

Dazu ein Interview mit VERSA-

Präsident, Hermann Schumacher

Braucht es im Sport eine 
Organisation wie VERSA?
Ja unbedingt! Es ist leider eine traurige 

Tatsache, dass sexuelle Übergriffe in 

der Schweiz täglich mehrfach passie-

ren. Der allergrösste Teil der Übergriffe 

geschieht im familiären Umfeld. Aber 

leider wird auch der Sport nicht ver-

schont. Es braucht deshalb auf Stufe 

Verein Richtlinien im Umgang mit 

Kindern, an denen man sich orientie-

ren kann. Zudem ist es ganz wichtig, 

dass Trainer vor ungerechtfertigten 

Verdachten geschützt werden. In den 

Vereinen fehlt oft die Erfahrung im 

Umgang mit dieser Thematik. Rück-

fragen der Vereine zeigen immer wie-

der, dass der Bedarf nach nieder-

schwelliger Beratung mit Sportkompe-

tenz hoch ist. Falls Unsicherheiten  

bestehen oder «komische Gefühle» 

aufkommen, kann der Verein jederzeit 

mit VERSA Kontakt aufnehmen. Dies 

gilt selbstverständlich für alle Personen 

im Umfeld des Vereins: Vorstand, an-

dere Trainer und insbesondere Eltern.

Hermann Schumacher, wie ist der 
Schutz von Kindern und Jugend-
lichen und die dazu notwendige 
Präventionsarbeit im Sportverein 
sichergestellt?
Die Präventionsarbeit ist mit den von 

VERSA definierten Massnahmen, die in 

den Vereinen umgesetzt werden, ex-

trem wichtig. Absolute Sicherheit gibt 

es aber leider nicht. Entscheidend ist, 

dass ein Verein das Thema grundsätz-

lich ernst nimmt. Mit ernst nehmen 

meine ich; hinschauen, Signale auf-

nehmen und sich im Zweifelsfalle mit 

VERSA, Fachstellen oder der Polizei in 

Verbindung setzen. Die Prävention darf 

und soll aber ein Randthema bleiben.

Wäre eine aktive Förderung der 
Präventionsarbeit im Verein nicht 
Pflicht und Aufgabe für einen 
grossen nationalen Sportverband – 
wie beispielsweise Swiss Olympic?
VERSA ist auf eine Initiative des 

Zürcher Stadtverbandes für Sport 

(ZSS) entstanden. Der ZSS sah sich in 

der Pflicht, seine Mitgliedervereine zu 

motivieren, eine minimale Präventions-

arbeit zu leisten. Es gab aber keine für 

die Adaption im Sport geeigneten 

Vorgaben und Instrumentarien. Auch 

nicht bei den grossen Dachverbänden. 

Deshalb hat der ZSS für die Sport-

vereine die Organisation VERSA ins 

Leben gerufen. Ein Engagement von 

Swiss Olympic als nationale Fachstelle 

im Bereich Sport wäre von uns sehr 

begrüsst worden. Dies vor allem 

nachdem sich die ebenfalls in der 

Prävention tätige Organisation mira 

aus diesem Bereich zurückgezogen 

hat. Wir haben deshalb auch mit 

Swiss Olympic das Gespräch gesucht. 

Wie hat Swiss Olympic auf 
die VERSA-Anfrage reagiert?
Swiss Olympic schätzt den Bedarf 

etwas anders ein. Wir bedauern das 

natürlich sehr, denn der Jugendsport 

hat in der Schweiz eine so grosse 

Bedeutung, dass er eine eigene, spe-

zialisierte Fachstelle verdienen würde. 

Und es gäbe in der Prävention noch 

viele offene Handlungsfelder. Aber 

VERSA ist ehrenamtlich und muss 

praktisch ohne personelle und finan-

zielle Ressourcen auskommen. Eine 

Ausweitung der Prävent-ionsarbeit und 

der Verstärkung der Unter-stützung 

der Vereine übersteigt leider die 

Möglichkeiten von VERSA. Vielmehr 

könnte allein die Bewältigung der 

steigenden Nachfrage – heute sind 

rund 400 Vereine Mitglied bei VERSA 

– mittelfristig zu einem ernsthaften

Problem werden.

Zürcher Stadtverband für Sport  |  VERSA  |   Zürich  |  Telefon 044 396 25 55  |  zss.ch/versa

sthaf
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Exklusiver ISSF Result Provider
Weltweit das einzige System mit
ISSF-Zulassung für alle Disziplinen

Mit praktischem 

Schwenkarm!
Die neue SA9006 ist da!
Exklusiv für die Schweiz.

• 10,1- Zoll-Farbbildschirm mit Touchfunktion für Athleten
• Bedienpult mit einfachster Bedienung mittels Touchscreen
• Modernste STYX-Netzwerk Technologie
• Option für «Range Live Results» über das Internet
• Automatischer Scheibenwechsler für A- und B-Scheibe
• Zugelassen für alle SSV-Wettkämpfe, OP und Feldschiessen 

����

+41 52 354 60 60

sales@sius.com
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Auch unser Verein setzt ein Zeichen!

Mit der Mitgliedschaft bei VERSA setzt unser Verein ein Zeichen ge-
gen sexuelle Ausbeutung von Kindern im Sport. VERSA hat zum Ziel, 
die Präventionsarbeit der Vereine zu erleichtern. Gleichzeitig wendet 
sich VERSA mit einer neuen Werbekampagne auch an Eltern. 

Seit mehr als 20 Jahren kämpft der vom Zürcher Stadtverband für Sport 
(ZSS) gegründete Verein VERSA gegen sexuelle Übergriffe an Kindern 
und Jugendlichen im Sport. Den Hauptakzent setzt er in der Enttabuisie-
rung des Themas. Dazu stellt VERSA ein wirkungsvolles und praxisna-
hes Instrumentarium 
zur Verfügung. Dieses 
beinhaltet Verhaltens-
regeln für Trainer und 
Betreuer, aber auch 
Informationen an die 
Eltern.

VERSA erleichtert die Präventionsarbeit im Verein 
In einer Trainererklärung verpfl ichtet sich unser gesamter Trainerstab, 
sich an die VERSA-Richtlinien zu halten. Diese Richtlinien dienen in 
erster Linie zum Schutz der uns anvertrauten Kinder. Aber auch Trai-
ner und Betreuer sollen vor unbedachtem Handeln und damit vor un-
gerechtfertigten Verdachtsmomenten geschützt werden. Trainererklä-
rungen und Informationen – auch für Eltern – stehen unter www.zss.ch/
versa zum Download zur Verfügung. 

Plakate und Inserate als Zeichen und Dank
Mit der Kampagne «Zeichen setzen» fordert VERSA in Inseraten und 
auf Plakaten auch Eltern auf, den Verein ihrer Kinder bezüglich Kinder-
schutz zu prüfen. Unter www.zss.ch/versa kann die Mitgliederliste von 
VERSA jederzeit eingesehen werden. Entsprechend ist auch unser Ver-
ein als Mitglied aufgeführt. VERSA bedankt sich mit dieser Kampagne 
auch bei den rund 300 Vereinen, die sich dazu entschlossen haben, das 
Thema sexuelle Ausbeutung von Kindern im Sport nicht länger zu tabu-
isieren. Und wir möchten uns an dieser Stelle bei unseren Trainerinnen 
und Trainern bedanken, die sich mit viel Engagement und Herzblut für 
einen Sport ohne dunkle Seiten einsetzen.

René Hegner, Gesellschaftssekretär
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8804 Au-Wädenswil    Moosacherstrasse 13
Fon 044 725 01 23    info@zuerisee-bauag.ch    www.zuerisee-bauag.ch
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Nachbestellung Schützen-Kleider 2025

Meine Bestellung

x T-Shirt Grösse(n)

x Softshell-Jacke Grösse(n) 

x Winter-Jacke Grösse(n)

x Krawatte

x Foulard

Name

Vorname

Strasse/Nr.

PLZ/Ort

Telefon

Mailadresse

Datum

Unterschrift

Bitte das ganze Bestellblatt bis spätestens 
30. Mai 2025 ausgefüllt an das Sekretariat der 
SGZ zurücksenden.

Lieferfrist ca. 1,5 Monate. Mit der Auslieferung 
der bestellten Ware wird auch die Zahlung fäl-
lig. Bei persönlicher Übergabe oder Postver-
sand, Rechnung (zuzüglich Porto) zahlbar in-
nert 30 Tagen. Auf bestellter und beschrifteter 
Ware besteht kein Umtauschrecht.

T-Shirt
blau mit weissem Löwen, 
Wappen auf der linken Brust
Grössen S – XXL
Preis CHF 55.–

Softshell-Jacke
Schwarz mit Logo SGZ und 
Namen auf der linken Brust 
gestickt, Rückenbeschriftung 
Grössen S – XXL
Preis CHF 170.–

Winter-Jacke
Schwarz mit Logo SGZ und 
Namen auf der linken Brust 
gestickt. Rückenbeschriftung
Grössen S – XXL
Preis CHF 270.–

Krawatte/Foulard
blau/hellblau mit Logo
Krawatte CHF 60.–
Foulard CHF 70.–
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Historische Zürcher Alt-Stadtführungen

Gruppen
ab 6 Personen 

Stadtluft macht frei
Stadtführungen
Stadtbefestigungen
Zunftwesen
Gerichtsbarkeit in alter Zeit
Zwingli in Zürich
Zürcher Söldner
Nachtwächter
Hochzeit halten in alter Zeit Dauer

1-1½ Std

www.ToURICUM.ch
touricum@lienhart.ch

Instagram: stadtfuhrungen_zurich

spruengli.ch
 

Schweizer Schokoladentradition seit 1836

FRISCH VON 
HAND GEBROCHEN
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Mitteilungen Mai Stadtschütz 2025

Gratulationen zum Geburtstag

Die folgenden Mitglieder der Schützengesellschaft der Stadt Zürich fei-
ern in den nächsten Wochen besondere Geburtstage, wozu wir ihnen 
ganz herzlich gratulieren. Gesellschafter und Vorstand wünschen den 
Jubilaren für die Zukunft weiterhin gute Gesundheit und alles Gute.

Juni 07. Chevalley Raymond  70.
 11. Moraz Oliver  60.
 13. Siegenthaler Lise  97.
 14. Egolf René  70.
 14. Geering Günther  80.
 17. Reutel Karl  65.
 19. Bühler Patrick  50.
 20. Epper Werner  65.
 24. Odermatt Viktor  70.
 26. Hauser Walter  80.

Juli 01. Bernet Ruedi  80.
 11. Candrian Martin  80.
 18. Abderhalden Marco  65.
 18. Ribay Hanspeter  75.
 22. Huber Roger  85.
 23. Schütz Alfred  75.
 28. Rusterholz Heinz  65.

August 02. Leu Roland  70.
 04. Frei Peter, 50  75.
 12. Baur Bruno  65.
 16. Maier Hanspeter  70.
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Atelier Ri.Mo.
Symbiose von Kunst und Zinn

by H.A. Rapold AG
Wydlerweg 9, 8047 Zürich
Tel. 044 493 12 55
info@rapold-zinn.ch
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Spezialgeschäft für Jagd, Sport und Verteidigung
ROBERT BÜRCHLER

Berufsbüchsenmacher
Predigerplatz 36
8001 Zürich

Telefon 044 251 17 27
Fax 044 252 97 89

Web www.waffenbuerchler.ch
Email info.waffenbuerchler.ch

Öffnunszeiten:
Di – Fr 09.00 –12.00

13.30 –18.30
Sa 09.00 –12.30
Montag geschlossen
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